
Spezielle Werthe
aus unserem Eisenvaaren Departement.

I Ofenrohr Dämpser !» C.
40 Fuß Draht Waschleine, w
Männer und Frauen Gummiabsätze, da« Paar 10

Ps Großer Hammer,
'

Lampen Träger, 10 "

Ga» Mantle«, 1»

t Thürknvpse... w-
t Möbel Politur, Flasche, 10

Draht Haarbürsten, rv "

s" Gasbrenner, 10 '

»-7
"

25 Fuß Bilderdraht, ru "

Neuer 4 Cents Laden,
I. H. Ladung. 310 Lackawanna Ave.

Finleys^

Neue Herbst Liuie von

Cambrie und Nainsook

Unterkleidern.
Zeigend ein sehr vollständige» Assor-

timent von französischen Handgestickten
und seinen einheimisch verfertigten
Unterkleidern.

Die Popularität unserer Linie ist dem

hohen Grade von Anfertigung. vorzüg-

lichen Materalien, aparten Dessin« und
prachtvollen Verzierungen zuzuschreiben.

Corsclt Ueberzüge,
2öe. bi« «7 5».

Chemisetten,
s«e. dis Bt2vl>.

Unterhosen,
25e. bis 88.99.

Nalhtgewänvcr,
7Se. dis «29 «9.

Unterröcke,
75c, bis «35.99.

»»« und St»

Lackawanna Avenue.
»,ge»üd«r d» ?Wichmdiatt" Of?.

Wölkers» Beilman und
Zizelmann.

Maurer, kontralioren, Baumeister,

Btarkcschml'rzmm
der Arnfl,

vk. mcnie^'B
psin Kxpeller

Stadt und County.

wegen arretirt werden.
Juwelier Conrad Luther von Jr> ,

Ving Ave. war kürzlich nahe Lackawaxen

barschaft gefangen wurde.
Herr und Frau John F. Eisele .

von New Straße, welche den Sommer ,
zu Lake Sheridan verlebten, um speziell
die etwa» angegriffene Gesundheit von ,
Frau Eisele zu stärken, sind verflossenen i
Donnerstag wieder heimgekehrt.

Alle Vorbereitungen für den >
?Clam Bake" de» Scranton Lieder- >

kränz, welcher nächsten Sonntag zu !
Moofic abgehalten wird, sind nunmehr >
getroffen und der Ausflug wird sich zu
einem so gelungenen gestalten, wie der l
erste vor MonalSfrist. Sollte das
Wetter jedoch ungünstig sein, so wird j
der ?Clam Bake" in der Halle des >
Verein» abgehalten. Freunde können >
von Mitgliedern eingeführt werden. >

Harry M. Haye», angeblich von l
Toledo, 0., der vor einiger Zeil hierher
kam und al» Collektor Anstellung er- >
hielt, ist ein ganz geriebener Bursche,

Kostrechnnng unbezahlt ließ.
Da» Bordell der Margaret Baco«

an Oakford Court wurde Samstag

hör am Sonntag wurde die Eigenthüm-
erin 150, die anderen Verhafteten je
tw bestraft. Die Polizei beabsichtigt,

schon ein gediegener Violinspieler ist,

reiste letzte Woche nach West Point, wo er

der dort stalioinrten Ver. Staaten Regi-

unzweiselhasr einen beneidenSwerlhen
Ruf als Musiker erwerben, denn es ist
seine Lieblingsbeschäftigung, von der er

nicht lassen will.
Die Pläne für da« neue Re-

staurant de» Herrn Albert Zenke an

Penn Avenue sind soweit gediehen, daß
man eine gute Uederschau der Front de«

berichtet, im Style de« deutschen Mit-
telalter» ausgeführt werden wird.

Die Zeichnung zeigt einen hübschen Ent-

und wird eine Novität unter den Ge-
bäuden der Stadt bilden. Mit dem
Bau wird wahrscheinlich in ein paar
Monaten angefangen werden, sodaß er

bi» zum I. April nächsten Jahre» zur
Benutzung fertig ist.

KM" Unterricht im Klavierspiel er-
theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey, 519 Pine Str.

Der Robinson >k Adam« Kauf-
laden an Spruce Str. wurde Dienstag <

Nacht von Dieben um eine ganze An- >
zahl Artikel bestohle».

Während T. D. Nicholl«. Präsi- >
dent der Minenarbeiter im Distrikt No.
1, sich Samstag Nacht zu Philadelphia >

durch ein Gedränge zwängte, erleichterte
ihn ein Taschendieb um seine Börse, die <
zum Glück jedoch, kaum t 5 enthielt. «

?I. Elliott Roß, ein bekannte« i
Mitglied de« hiesigen Advokatenstande« >
und in früheren Jahren ziemlich promi- >
nent im öffentlichen Leben, starb Dien- >
stag Nachmittag nach längerer Krankheit >
im Hahnemann Hospital. Roß wurde

vor 58 Jahren in England geboren und z
e« überleben ihn die Gattin, zwei Töch- l
ter und drei Söhne. . l

Herr George Kinback, der popu- >
läre Eigenlhümer de« ?The Office" k
Restaurant an Wyoming Avenue, und '

seit langen Jahren ein eisriger und un- r
eigennütziger Demokrat, wurde gestern t
von den County Commissiiren al« Collek- >
tor der Countysteuern für diese« Jahr s
ernannt. Wir gratuliren unserem alten
Freunde recht herzlich zu der Ernennung i
und freuen un« zugleich, daß die County -

Commissäre einen so alten und bewähr-
lenKämpen der Partei sür diese» wichtige h
Amt erkoren. Die Glücksgöttin war d
Herrn Kinback in den letzten paar (
Jahren nicht sehr hold und desto ange-
nehmer ist es für seine zahlreichen d
Freunde, daß ihm die Ernennung zufiel.
Daß das Amt unter ihm gewissenhaft >

verwaltet wird, ist selbstverständlich. '

Frl. Carrie Knittel, die charmante
Tochter von Frau Margaret Knittel
von Jefferson Avenue, und Herr B.
Blatz von Wilmington, Del., wurden
am Dienstag Vormittag in der deutschen
kath. St. Marien Kirche an River
Str. durchPsarrer Peter Christ zu einein 5
glücklichen Ehepaare verbunden. Das .
Gotteshaus war für die Ceremonie in .
prachtvoller Weise mit Blumen festlich
geschmückt worden und eine sehr große ,
Anzahl Verwandte und Freunde der bei-
den Familien hatten sich eingestellt, um x
der Trauung beizuwohnen. Da» junge ,
Paar betrat unter den Klängen de» ,
Lohengrin HochzcitSmarscheS die Kirche
und nach der Ceremonie folgle eine
HochzeilShochlnesse, während welcher ein !
Chor von 50 Stimmen Leonards .
HochzeitSmessc vortrug. Ein Empfang .
folgte in der Wohnung der Brautmutter
und Nachmittags traten die Neuver-
mahlten eine Reife nach Canada an und

werden vor ihrer Rückkehr auch Paris
und andere Plätze in Europa besuchen.
Die Neuvermählten erhielten zahlreiche
und prachtvolle Geschenke und von allen

Seiten wurde ihnen herzlich zu dem
frohen Ereigniß gratulirt.

InGegenwart von 10» oder mehr ,
Personen, die mit ihm aus der Plalform
des Lackawanna Bahnhofes standen,

zog Dienstag Nachmittag Patrick !
Murray von 17. Avenue plötzlich einen
Revolver au« der Tasche und jagte sich
eine Kugel in da« Gehirn. Mit einem
Stöhnen fiel er besinnungslos nieder
und eine große Aufregung entstand
unter den Anwesenden, denn Frauen
schrieen hysterisch, und die Kinder mit
Schrecken. Zwei Polizisten brachten je-
doch schnell wieder etwas Beruhigung
unter die aufgeregte Menfcheninaffe
und die Lackawanna Hospital Ambulanz
wurde dann prompl requirirt und der
Selbstmörder dem Institut überführt,
wo er etwa j? Uhr starb, ohne die Be-
sinnung wieder zu erlangen. Da»
Motiv sür Murray'S unselige That ist
unbekannt und seine intimsten Freunde
können sich nicht dieselbe erklären. Er
hatte seine Schwester und Tante nach
dem Bahnhofe begleitet und befand sich
augenscheinlich in der besten Stimmung,

denn er lachte und unterhielt sich in sröh-
licher Weise; nachdem er sich von seiner
Schwester verabschiedet hatte und gerade
al» der Zug in den Bahnhof einfuhr,
beging er die That, die fein Leben be
endete, wobei seine erschrockene Schwester
und Tante beinahe aus den Körper
fielen. Mehrere Personen, welche die
Tragödie bemerkten, erklärten, daß der

> Selbstmörder augenscheinlich etwas an»

i getrunken war. al« er die Bahnstation
. betrat, und die Hospital Angestellten

i erklärten ein gleiche». Nichts wurde in
> der Kleidung gesunden, das irgend wel-
, chen Ausschluß über die That geben

könnte. Murray war 30 Jahre alt

> und wird von der Gattin und zwei
> kleinen Töchtern überlebt.

»W. Portrait Photographieen, Fann-
> lien- und GesellschaftSbilder, in beliebi-
' ger Größe und hübscher Ausführung,

k Reproduktionen jeder Art Bilder, Land-
-5 schaftS- und Häuseraufnahmen, schöne

Kreiden- und Wasserfarben-Portraits,
> u. s. f. Beste Zufriedenheit in Arbeit
i fowie.PreiS wird zugesichert.

Henry Frey.

wählt: Präsident, B. Mose»; Vize
Präsident, Sol. Goldsmith; Schatz-

Bciij. Samter, S. Morri», Albert N.
Krämer, Loni» Oettinger.

Michael Gallagher an Oaksord
Court fiel Sonntag Nacht, als er in
einer Lokomotive von Waverly heim-
fuhr, ab und wurde gut aufgerüttelt,
entkam aber ohne Verletzungen. Man
nahm ihn nach dem Lackawanna Hospi-
tal, wo er aus Schrecken hysterisch
wurde, sich aber bald erholte.

Die SonntagShetze scheint wieder
zu neuer Blüthe gelangen zu wollen,
denn die Nationale Anti-Saloon Liga
hatjdurch ihre Repräsentanten eine Cru-
sad<anfangen lassen, welche sich auf das

ganze County erstreckt. Am Montag '
wurden 32 Wirthe von Carbondale Jer- >
myn und Old Forge einem hiesigen Al-
derinann wegen Verletzung der Sonn-
tagSgesctze vorgeführt, aber die Reprä-

sentanten schienen dann nicht bereit, mit
den Anklagen vorzugehen, denn es wurde >

zuletzt beschlossen, Erledigung bi» zum '
Samstag Vormittag zu verschieben. Die .
Repräsentanten der Liga erklärten nach- ,
her, daß diese» nur der Ansang sei, denn >
die Liga sei entschlossen, mit jeder ihr zu '
Gebote stehenden Macht den ungesetzli-

chen Verkauf von Getränken zu verhin- >
dern, speziell den SonnlagSverkaus. ,
Gegen wenigstens 40» weitere Wirthe ,
im County soll auch vorgegangen ,
werden. Am Dienstag wurde» dreißig
weitere Vorladungen von einem Alder- ,
mann sür Wirthe ausgestellt, die angeb-

lich am Sonntag Getränke verkauften. ,

Das Thal abwärt«.

Tah or. Herr Gottlieb LöSly und

Frl. France« Stein wurden vergangenen
Donnerstag Abend durch Pastor Luer

zu einem glücklichen Paare verbunden. "
-Die Gebrüder Strein haben ihr Ci- "
garrengeschäft nach dem Horger Gebäu-
de an Main Straße verlegt. Frau '
Henry Sperber liegt in ihrer Wohnung
an Taylor Straße schwer krank darnie- -
der.?Der Wilhelm Tell Schützen Club
wird morgen (Freitag) Abend in Ott'«
Halle eine wichtige Sitzung abhalten, I
um die Vorkehrungen sür das jährliche

PreiSschieße» am 20. Sept. zu treffen.
?Ein Hcrbstlüsterl wehet, zu Flühmann
<!c Weibel gehet sür zeitgemäße Kleider.

Während der zu Minooka wohn-
hafte Pole Joe Jsosknil am Freitag
einer Hochzeit beiwohnte, drang eine
unbekannte Person in seine Wohnung

und entnahm einem Koffer <3OO, die
gesammten Ersparnisse des ManneS in
den letzten zehn Jahren.

Simon Adamvitch und Gattin
von Olyphant hatten sich Sonntag nach
Old Forge begeben, um eine Schwester
der letzteren, Frau Mary Perotanovicz.

zu besuchen und die Leute hatten eine
feuchtfröhliche Sitzung, welche so spät
anhielt, daß die Besucher von Olyphant

die Gelegenheit zur Heimkehr vermißten
und die Nacht verbleiben mußten.
Während des Abend« hatte ein Kostgän-

ger namen« Roman Stowi«ky verliebte
Augen auf Frau Adamvilch geworfen
und da diese auch etwa« kokettirte, so
betrachtete er e« al« eine Ermuthigung.
und al« alle im festen Schlaft lagen,

schlichStowiSky nach demßettzimmer de«

Adamvilch Ehepare« ; er erweckte aber

den Ehegatten zuerst und ward von die-

sem an der Gurgel gepackt und niederge-

wvrsen. StowiSky hatte sich aber
augenscheinlich sür die Entdeckung vor-

bereitet. denn er legte ein große» Klapp-

messer auf den Tifch und al» der erboste
Adamvitch ihn nochmals ergreifen wollte,

nahm er das Messer und versetzte ihm
mehrere Stiche, einer von welchen die
Schädelhaut aufriß und die Wange ver-

letzte, während der zweite die Schulter
aufschnitt und gerade den fleischigen

Theil de« Nackens vermißte. Der Vor-
gang erweckte natürlich den Haushalt
und StowiSky wurde von den anderen

Kostgängern entwaffnet und später ein-
gekerkert. Adamvilch verlor ziemlich

' Blut und war in sehr schwachem Zu-
stände, als ein Arzt zur Behandlung

der Wunden eintraf.

Wavne Eounty.

' Honeidale.?William L. Ferguson
' von hier, welcher einige Tage zuvor nach
' Alvar, Jll., reiste, um eine Erbschaft
' von kloo,ooo anzutreten, die sein verst.
' Bruder hinterlassen hatte, wurde Mon-

tag nicht wenig enttäuscht, al» ihm als
- seinen Antheil der Erdschaft nur t5»..
- cxx) übergeben wurden, da der Verstor-
, bene ein Testament hinterließ, laut wel-
chem die eine Hälfte der Hinterlassen-
e schasl den Erben einer verst. Schwester
>, überwiesen wurde. Ferguson, der seldst
lt »200,000 werth sein.soll, behauptet, daß

sein Bruder an Geistesstörung litt, al»
er das Testament machte.

Der Wirth Richard Kimmacher
von Dickson Avenue ist letzte Woche von

einem mehrmonatlichcn Besuche bei
seiner Mutler in Baden, Deutschland,

Ein großer UmkleidungSschuppen
nahe dem neuen Richmond Schacht der

Scranton Kohlen Companie wurde früh
Sonntag Morgen durch Feuer zerstört.
Ein Alarm von Kasten 75 brachte die

Gebäude schon vor ihrem Eintreffen

Al» A. L. Wheeler etwa jl2 Uhr
Donnerstag Nacht fei» Pferd mit Kut-
sche vor einer Wohnung an' Nord Main
Avenue stehen ließ und sich in da« Ge-
bäude begab, benutzte Jemand die Ge-
legenheit, um mit dem Gesährte sortzu-
sahren und trotz eisriger Nachforschun-
gen konnte die Polizei zur Zeit den

Dieb nicht finden.
Der al« Handlanger in der

Storr« No. 2 Zeche angestellte Alex.
NobetSki wurde Freitag Nachmittag

während der Arbeit von einem Decken-
falle getroffen und in sehr »öser Weise
zerdrückt. Er wurde von Mitarbeitern
au» seiner gefährlichen Lage besreit und

dann zur Behandlung dem Mose»
Taylor Hospital überwiesen.

Thomas Davis, ein bekannter
Bürger von Parker Straße, wurde
Donnerstag Morgen, als er in der

Richmond No. 3 Zeche eine Sprengung
vorbereitete, von der unerwartet erfolg-
ten Sprengnung aus der Stelle getöd«
tet. Mit Wucht ward er gegen die
Seitenwand geschleudert und schlimm
verstümmelt; den Verunglückten über-
leben die Gattin und vier kleine Kinder.

Der Pole Joe OniSkey, ein
Miner in der Zeche der Nordende
Kohlen Companie, wurde Freitag durch
einen Kohlensall, der ihm bi« zur Hüfte
reichte, für Stunden festgehalten und er

stand jede Minute in Lebensgefahr, bis
ihn seine Mitarbeiter, welche die Ge-
fahr mit ihm theilten, wieder ausge-
graben hatten. Dann wurde gefunden,
daß der Mann faktisch unverletzt, aber
stark erschrocken war. Da man be-

fürchtete. daß OniSkey nicht gerettet

werden könne, so wurde ihm von

Pfarrer Anthony KnupaS die letzte
Salbung gegeben.

Als der letzte südlich fahrende D.
<d H.Zug Samstag Nacht PM jl2

Uhr in den Green Ridge Bahnhof ein-
fuhr, wurde der Lokomotivführer nicht

mit dem namen John Phillip» und in
der Richmond Zeche angestellt aufge-
funden. und Sonntag stellte man Nach-

Getödiete wirklich John Phillip» hieß,
an Parker Straße wohnte und in der
Richmond Zeche beschäftigt war.

Michael Walsh wurde Dienstag

F. E. Eonn hat al» Hofmeister

P. H. Lyden ist al« sein Nachfolger er-

nannt worden.

Die acht Monate alle Tochter der
Eheleute William Beckmann von Nord
Blakely Straße starb zu früher Morgen-
stunde am Sonntag auch einer längeren

Krankheit.
Der 20 Jahre alte Italiener Jo-

seph Savino und an Sand Straße,
Buuker Hill, wohnhast, wurde Dienstag
Nachmittag, al« er nahe Bunker Hill
auf den Lackawanna Eisenbahn Geleisen

todt.

Der 16 Jahre alte Joseph Mur-
phy von Ost Drinker Straße, der zum
ersten Male in einer Zeche arbeitete,

hatte Montag in der Gypsy Grove
Zeche eine Erfahrung, die er nicht bald

> vergessen wird. In der Unwissenheit
! verlor sich Murphy nämlich in der

Zeche und für nahezu zwölf Stunden
' tappte er verwirrt in derselben herum,
> ehe man ihn zuletzt ziemlich erschöpft
> und sehr hungrig auffand.

. Bon Petersburg.

. ?Die jugendliche Tochter de« W.
r H. Bosch«, von Pre«cott Avenue erhielt

, Montag Abend ziemlich gefährliche
. Brühwunden, al« sie eine Schüssel mit

i delnde die Genesung der

E» sreut un« jederzeit, wenn wir be-

richten können, daß sich irgendwo da»

Deutschthum regt und einen gesunden

Trieb zeigt. Die« scheint vor Allem in
der hübschen Stadt Allentown der Fall
zu sein. Daß Allentown einen blühen-
den Gesangverein hat, der sein eigene»

Heim besitzt und Courage genug hatte,

erst kürzlich ein Sängersest zu feiern, ist
bekannt. Aber auch in anderer Hinsicht
scheint das Deutsche dort Fortschritte zu
machen, wie au« de» folgenden Notizen
von dort ersichtlich:

Bei der Versammlung der Controller-
behörde am Mittwoch Abend wurde ein-
stimmig beschlossen, da» Studium der
deutschen Spracht in der Hochschule
wieder einzuführen. Die Ursache, welche
für die Einstellung gegeben wurde, war,

daß dafür nicht genügend Zeit gewidmet
wurde. Bei der Beredung de» Gegen-

diesem Studium mehr Zeit gewidmet
werden sollte.

Der Lehigh Turnverein, der kürzlich
gegründet wurde, hat Hesel » Halle, an
Lehigh und Union Straßen, al« Turn-
halle gemiethet. Eine Klasse für Kinder
von 9?lk Jahren wird für Turnunter-
richt formirt werden, von 16?IS Jah-
ren wird die Zögling»klasse sein, von 18

bi« 2S Jahren die aktiven Turner und
über 25 Jahre die Alter»riege.

Da« Hauptgeschäft, welche» Montag
Abend von dieser Körperschaft erledigt
wurde, war die Erwählung von Tho-
mas F. OConnor al» Mitglied, an

Stelle de» verst. H. I. O'MaUey, wo-
raus man ihm dann sofort einen Sitz
einräumte. Vorsitzer Gibbons kiindigte
an, daß O'Conuor auch an den Comites
dienen soll, an denen fein Vorgänger
stand.

Dai Hoch und Trainir Schule Comite
schlug vor, daß mehreren Schülern die
Erlaubniß gegeben werde, ?Post Gra-
duate" Kurse zu nehmen und da« Leh-
rer Comite schlug eine Anzahl weitere
Ernennungen vor, die bestätigt wurden.

Nach einer in Belgrad au« Prie«
poli» eingetroffenen Nachricht sind etwa
1000 Türken über die Grenze gedrungen
und haben vier serbische Städte, die von
Grenzwächtern besetzt waren, angegris.
sen.

Zu verkaufen.
Ii» Hau» mit sech« Stute« imSM Block aa

Tue Iniiug »venu«, Lot 40 di» 15V. grau,
nach In 620 Süd Intug »veniie. Ziba

Graud Union Hotel,
Z»i» Etei>er»»lt. Sig-xthiimer.

Lpezial-Verkans in unserer
Haushalt-Abtheilung

im Basement, sür Donnerstaft, Freitaft, Tamstag nnd Montag.

Eine elegante Auswahl von Einmache-Kcsseln, beste Qualität altmodischer Rühr-
kessel. 2 Quart Größe 20 C., werth 25 C.?4 Quart Größe 25 C., werth
30 C.?K Quart Größe 30 C., werth 35 C.?B Quart Größe 45 C., werth
50 C.?lo Quart Größe 50 C., werth 55 C.?l 2 Quart Größe 55 C., werth
60 C.?l 4 Quart Größe 60 C., werth 7» C.?l «> Quart Größe 70 C., werth
80 E. ?18 Quart Größe 80 C., werth 90 Cents. 7 »I

Stählerne emaillirte Einmache-Keffet. 4 Quart Größe 60 C., werth 70 Ct».?
K Quart Größe 70 C., werth 80 C.?B Quart Größe 80 C., werth 90 C.?
9 Quart Größe 90 C., werth k1.00. ?12 Quart Größe »1.10, werth »1.20.
17 Quart Größe t1.40. werth »1.K9. (Allemit Deckel.)

Berlin emaillirte Eixmache-AeAel, erste Qualität, mit Deckel. 8 Quart Größe
40 C., werth 5» C.?l» Quart Größe 45 E.< werth 55 C.?l 2 Quart Größe
55 C., werth 65 C.?l 6 Quart Größe 70 C., werth 85 C.?2o Quart Größe
90 C., werth tz 1.10.

Mittelgroße blecherne Siet-Schüffel. Die reguläre I» Ct». Sorte sür 8 Ct».?
Große Sorte, die reguläre l 5 Cent» Sorte sür 9 Cl».?Mittelgroße email»
lirte Sorte 19 Ceut», werth 25 Cent».

Perforirte Blechfi-H», gerade der Artikel zum Seihen von Fruchtsaft. Die kleine
Sorte 4 C.. werth 7 E.-Große Sorte » C., werth 10 Cent».

Mittelgroße lackirte Fußziiber. Die reguläre 25 Cent» Sorte sür 19 Cent».

I. D. Williams S 5 Bro. Co.
Bnr 111 bis II? Washington Avenue.

Schuhe
Für dic Kinder.

50- bis WM
Jedes Paar garautirt für gute Tragbarkeit.

Mnhon's Schuh Laden,
328 Lackawanu Avenue.

Hallet fest!
Bier probirt und lieben Sie e«, steckt dazu Sie haben ?ein gute« Ding."

Natürlich wenn Sie wirtlich nicht da» Bier lieben, da» Sie bi»her tranken und

haben noch nicht die Keystone Marke probirt, so regen wir an, daß Sie diese
Sorte bestellen. ,

Keystone Brewing Co.,
R C. Wills. Schatzmeister und Verwalter,

Dunmore, Pa.


